
 
 
 
 

 
 
Antrag zur Erweiterung der Geschäftsordnung der Stadt Norderney  
hier: Sitz im Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Verkehr      
 
 
Sachverhalt 
 
Mit beigefügtem Schreiben beantragen der Einzelhandelsverband Norderney, die Ortshandwerker-
schaft Norderney und der Inselverein des DEHOGA Norderney einen festen Sitz für die Wirtschafts-
verbände der Insel im Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Verkehr vorzusehen. Dafür bedürfte 
es einer Änderung/Erweiterung der Geschäftsordnung der Stadt Norderney. 
 
Sowohl die kommunalverfassungsrechtlichen Regelungen (§71 Abs. 7 NKomVG) als auch die Ge-
schäftsordnung der Stadt Norderney selbst (§ 24 Nr. 4), sehen eine derartige Möglichkeit vor. 

Bis auf das Stimmrecht haben die nicht der Vertretung angehörenden Ausschussmitglieder alle Mit-
gliedschaftsrechte, jedoch kann für sie das Antragsrecht gem. § 56 NKomVG, das nur Mitgliedern der 
Vertretung uneingeschränkt zusteht, durch die Geschäftsordnung eingeschränkt werden. Das Aus-
kunftsrecht nach § 56 NKomVG steht ihnen nicht zu, weil es kein ursprüngliches, sondern ein nur den 
Abgeordneten verliehenes Mitgliedschaftsrecht ist. Für sie können Stellvertreter bestellt werden, die 
die Vertretung jedoch aus Legitimationsgründen durch Beschluss namentlich benennen muss. (Thie-
le, Kommentar NKomVG, 2. Aufl., S. 232 ff.).  

Es ist darüber abzustimmen, ob dem Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Verkehr ein zusätzli-
ches Mitglied der drei benannten Verbände angehören soll (das aus Gründen der Kontinuität für ei-
nen bestimmten Zeitraum von den Verbänden zu benennen wäre), und in welchem Rahmen dieses 
Mitglied an den Sitzungen teilnehmen soll (als ständiges Ausschussmitglied oder nur themenbezo-
gen).  

Die Verwaltung empfiehlt folgende Änderung der Geschäftsordnung: 
 
 
 

Sitzungsvorlage  

 
Fachbereich Aktenzeichen Vorlagen-Nr. 

FB I 022.32 VA 52/2018 

 Beratungsfolge  TOP-Nr. Öffentlich / nicht Öffent-
lich  Sitzungstermin 

Verwaltungsausschuss 5. nichtöffentlich 04.10.2018 

RatRat der Stadt Norderney 20. öffentlich 12.12.2018 

        

        

STADT NORDERNEY 
Der Bürgermeister 



 

 
 

1. Änderung 
 

der Geschäftsordnung für den Rat, den Verwaltungsausschuss, die Ratsausschüsse und die Aus-
schüsse nach besonderen Rechtsvorschriften der Stadt Norderney vom 14.11.2016: 
 
Der Rat der Stadt Norderney hat in seiner Sitzung am XX.XX.2018 folgende Änderung beschlossen: 
 
§ 24 Nr. 3 erhält folgende Fassung:  
 
„Die Geschäftsführerin oder der Geschäftsführer der Staatsbad Norderney GmbH gehört dem Aus-
schuss für Wirtschaft, Tourismus und Verkehr als zusätzliches Mitglied (ohne Stimmrecht) an. 
 
Außerdem gehört dem Ausschuss ein(e) Vertreter/in der ortsansässigen Wirtschaftsverbände 
(DEHOGA, Einzelhandelsverband, Ortshandwerkerschaft) als beratendes Mitglied (ohne Stimmrecht) 
an. Dieses ist einschließlich eines evtl. Vertreters von den Verbänden zu benennen. 
 
Die Änderung der Geschäftsordnung tritt sofort in Kraft. 
 
26548 Norderney, den XX.XX.2018 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 Nein 
 Ja, mit       

 Gesamtkosten der Maßnahmen 
 (Beschaffungs-Herstellungskosten) 
 Euro 
       
 

  Jährliche  Folgekosten/ lasten 
  Einmalig 
 Euro 

      

 Haushaltsmittel in ausreichender Höhe 
     vorhanden. 
 
Sichtvermerk FB IV: _______________ 

 
 
Beschlussvorschlag 
 
Empfehlungsbeschluss  

    Ja 
    Nein 

 
Der Rat der Stadt Norderney beschließt die oben genannte 1. Änderung der Geschäftsordnung für 
den Rat, den Verwaltungsausschuss, die Ratsausschüsse und die Ausschüsse nach besonderen 
Rechtsvorschriften der Stadt Norderney vom 14.11.2016. 
 
 
Norderney, 20.09.18 Der Bürgermeister 

 
 
(Ulrichs) 

 


